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Clubhaus Yachtclub Lister YCL   

Attendorn - Hohenhagen 
 
 

Ingrid und Dr. Timm Pfeiffer 
 

Rückblickende Gedanken zu einer  
neunjährigen Weltumsegelung 

 
Mit Ihrer Yacht "Sonnenschein" wollten sie ursprünglich drei Jahre unterwegs sein. 

Daraus wurden jedoch neun erlebnisreiche Jahre. 
 

 
Vor vier Jahren berichteten die Pfeiffers im YRCA über Ihre Zeit im Indischen Ocean während Ihrer 
9-jährigen Weltumsegelung. 

Heute möchten Sie zusammenfassend über Ihre Erfahrungen,  
Eindrücke und Erlebnisse der neun Jahre berichten: 
 
"Vor vielen Jahren, als ich ein junges Mädchen war,  
las ich Bücher von Melville und Joseph Konrad, deren  
Geschichten in der fernen Südsee spielten." 
 
"Sie waren spannend und ich liebte die Geschichten. Nie hätte ich  
mir träumen lassen, dass ich einmal selbst dort, in diesen Gebieten 
 segeln durfte, all die Inseln und Atolle sehen würde, mit den  
Einwohnern sprechen könnte, die den Helden der Südseeromane  
ähnelten, mit gekreuzten Beinen auf Strohmatten in deren Hütten  
sitzen würde und zu fernöstlichen Gerichten eingeladen wäre. Wie oft haben Timm und ich uns 
fest in die Arme gekniffen, nur um fest zu stellen, dass wir das alles nicht träumen würden, 
sondern selbst erlebten. 
 
                                                     Wir hatten gute Kontakte zu den Bewohnern der vielen Atolle und   
                                                     Inseln, wir sind auf alle Menschen, waren es Polynesier,  
                                                     Melanesier, Mikronesier, Indonesier oder Malayen, zugegangen,      
                                                    haben mit ihnen gesprochen, manchmal mit Händen und Füssen,  
                                                    wenn wir nicht eine gemeinsame Sprache fanden) und sind von       
                                                   ihnen eingeladen worden                                                           -                    
                                                    Wir haben versucht, als Gäste uns ihren Sitten  
                                                    anzupassen und ihnen aber auch etwas von unserer Lebensweise      
                                                   zu zeigen. 
 
 
Immer wieder sind wir gefragt worden, wo es am schönsten gewesen wäre. Ich kann diese Frage 
nicht mit dem Namen einer Gegend beantworten. Wir haben uns überall wohl gefühlt. 
 
Wir haben in all den Jahren nichts Böses erlebt, sind aber auch nicht leichtsinnig gewesen. 
 
Unser gemeinsamer Dank geht beim Blick zurück natürlich auch an alle, die die Reise erst möglich 
gemacht haben. 
 

 



 
 
 
Erwaehnt werden muss zum Schluss unsere  
SONNENSCHEIN, ein 12m Stahlschiff vom  
Typ Cumulant.. Im englischsprachigen Raum  
sind alle Boote weiblich. Sie hat uns sicher über  
alle Weltmeere gebracht. Dafür wussten wir sie  
immer und immer wieder auf Vordermann bringen  
und die Rostarbeiten nahmen kein Ende 
 
 
 
 
 
Nach 9 Jahren auf See möchte ich sagen, wenn man die Reise noch mal machen könnte, dann 
auf jeden Fall wieder. Mit meinen nun 67 Jahren geht das nun leider nicht mehr. 
 
 
Gerne möchten wir unsere Erfahrungen weiter geben, die wir in fremden Ländern machten. 
Wir werden versuchen, uns so viel wie möglich von der Herzlichkeit der Menschen anderer Länder 
zu erhalten und weiter zu geben. Hoffentlich gelingt dies. Nein, wir sehen keine Probleme uns 
wieder einzufügen. Wir fühlen uns noch fit und hoffen es noch ein bisschen zu bleiben." 
 
2008 segelten die Pfeiffers zu den Lofoten, vielleicht hören wir hierüber auch noch einen kurzen 
Bericht? 

 
 
                                                                    
Wir sehen uns? 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen! 
 

Kein Kostenbeitrag 
 
 

Das DGzRS-Schiffchen freut sich über eine Spende 
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